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Medieninformation 










16.02.2009

Mit der Bitte um Berichterstattung und Bekanntgabe im Veranstaltungskalender!

Muthesius-Medienkünstler stellen aus!

Diplompräsentation

Videoinstallation / Hörstücke / Fotografie / Film
Eröffnung: Mittwoch, den 25.02.2009 um 19.00 Uhr
26.02.-02.03.2009, tgl. 16 – 20 Uhr

Papenkamp 8-10, Kiel (ehemals Textil Franke)

13 angehende Künstlerinnen und Künstler der Klasse für Medienkunst der Muthesius Kunsthochschule zeigen ihre Diplomarbeiten. Installationen, Videoprojektionen, Dokumentarfilme und fotografische Arbeiten umfassen die Spannweite des künstlerischen Schaffens der Medienklasse Thorsten Goldbergs. 

Vertreten sind:

Florian Dürrkopf mit „Raumfahrt“,(performative Installation im Stadtraum),

Jens Harloff mit einer Sound Installation im Kino Raum, 

Ines Kleesattel mit „Hystorien. verbriefte Geschichte(n)“ (3 channel Stimminstallation); gelesene Briefe zur Widersprüchlichkeit und Dissoziation in Geschichte und Autobiographie,

Cornelia Kotterba mit „leichtflüchtig“, der Videoprojektion eines Flamenco-Tanzes,

Matthias Krause mit  „Arrangement“, Installation eines Bilder-Archivs,

Anja Krippke mit einer 2 channel Videoinstallation,

Franziska Meinert mit „Schlafende“ (3 channel Videoinstallation),

Ulrike Meyer 
mit einer Installation, Klang + Bildraum

Moses Merkle mit „Freiwillig arrangiert“ (Dokumentarfilm im Kino Raum), Episode 1 über eine indische Hochzeit (der Schwester des Autors),

Sabine Runge mit „candy“, Fotografien auf Papier zum Thema: "Spiel mit der Verlockung durch künstliche Konsumprodukte",

Vanessa Sauerbrey mit „Der König von Grafenwöhr“, einem Video-Kurzfilm zu Elvis und Presleys Militärzeit in der Oberpfalz,

Joanna Seyda mit „Wo auch immer“, eine fotografische Arbeit, die sich mit dem Thema des Zuhause, mit dem Gefühl des Sich-Heimisch-Fühlens auseinandersetzt,

Jill Teichgräber mit „Azul Adrentro“ (Videoinstallation), einer Reise in eine bildreiche Parallelwelt zum Thema Darstellung von Traum im Film.

Die Räume wurden freundlicherweise von der Fa. Muhlack Küchen zur Verfügung gestellt.
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